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• Einladungen Generalversammlung TVS
• Jahresbericht Zentralpräsident
• Jahresberichte Riegenpräsidien DR, FR, MR

• Wanderberichte 4. Quartal 2022
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Zentralvorstand TV Sissach
Zentralpräsident	 Jan Röthing	 praesident@tvsissach.ch	 Bergweg 62	 Sissach	 Tel.	061 971 50 06

Vizepräsident	 Gabriel Giess	 vizepraesidium@tvsissach.ch		  Basel	 Tel.	078 850	44 60

Kassierin	 Noemi Plattner	 kasse@tvsissach.ch	 Ob. Mühlestettenweg 9	 Sissach	 Tel.	076 412 85 97

Protokoll, Sekretariat	 Gabriel Giess	 gabriel.giess@gmail.com		  Basel	 Tel.	078 850	44 60

Redaktion S’Neuscht	 Rolf Cleis	 rolf@cleis.net	 Rheinfelderstr. 80	 Sissach	 Tel.	061 973	04 20

Vertretung Aktivriege	 Manuela Scheidegger aktivriege@tvsissach.ch	 Lindenweg 1	 Sissach	 Tel. 076 803 42 18	

	 Matthias Neidhart	 aktivriege@tvsissach.ch	 Rümelinsplatz 5	 Basel	 Tel.	079 510 95 63

Vertretung Damenriege	 Jeannette Wälde	 damenriege@tvsissach.ch	 Brunnmattweg 6	 Sissach	 Tel.	079 395 65 19

Vertretung Frauenriege	 Yvonne Schaffner	 frauenriege@tvsissach.ch	 Bützenenweg 23	 Sissach	 Tel.	061 971	 34 90

Vertretung Handballriege	David Fürer	 handball@tvsissach.ch	 Felsenstr. 4	 Sissach	 Tel.	079 761 97 37

Vertretung Männerriege	 Martin Hauswirth	 maennerriege@tvsissach.ch	 Bischofsteinweg 18 	 Sissach	 Tel.	061 971	 52 26

Vertretung Unihockeyriege	Lukas Keller	 unihockey@tvsissach.ch	 Dammweg 12	 Gelterkinden	 Tel.	079 362 85 84

Vertretung Volleyballriege	 Isabelle Pfister	 volleyball@tvsissach.ch	 Herrengrabenweg 84	 Basel	 Tel.	079 276 82 99

Titelbild:	Die Damenriege am Turnerabend 2023 (weitere Fotos auf den Seiten 18-21)	 Foto:  Marcel Fischer
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Inhalt STV-Riegen
Mach jetzt mit beim grossen

STV-Wettbewerb 2023.
Die Antwort hat mit Geschwindigkeit 
und „freier Weise“ zu tun ;-)

mySTV
digitale Mitgliederkarte

Die digitale Mitgliederkarte löst die 
bisherige ausgedruckte Mitglieder-
karte ab und ist ab ca. April 2023 für 
alle verfügbar.
mySTV ist die neue digitale Mitglie-
derplattform des Schweizerischen 
Turnverbandes worüber Du selber 
Deine Mitgliederkarte digital bezie-
hen und deine Daten pflegen kannst.
Infos wirst Du demnächst per EMail 
erhalten oder von deinem Rie-
genleiter und deiner Riegenleiterin 
erfahren. •

Zentralverein

Einladung
159. Generalversammlung TVS
Liebe Ehren-, Frei, Passiv- und Aktivmitglieder
Liebe Freunde und Gäste
Wir laden Euch alle ein zu unserer Generalversammlung vom

Samstag, 25. März 2023 um 19:00 Uhr
Imhof‘s Wystübli, Kienberghof 10

Traktanden
	 1.	 Appell und Wahl der Stimmenzähler
	 2.	 Protokoll der 158. Generalversammlung vom  26.3.2022
	 3.	 Jahresberichte 2022 des Präsidenten und der Riegen
	 4.	 Jahresrechnung 2022 und Revisorenbericht
	 5.	 Mutationen

		  Pause

	 6.	 Wahlen des Zentralvorstandes der Delegierten und der Kontrollstelle
	 7.	 Jahresprogramm 2023
	 8.	 Festsetzung der Stammbeiträge
	 9.	 Budget 2023 und Festlegung der Ausgabenkompetenz des Zentralvorstandes
	 10.	 Behandlung von Anträgen
	 11.	 Ehrungen
	 12.	 Diversa

Anschliessend gemütliches Beisammensein.
Allfällige Anträge sind schriftlich bis zum 25. Februar 2022 an den Zentralpräsidenten Jan Röthing zu richten.

Der Zentralvorstand Turnverein Sissach •
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Jahresbericht 2022 des Zentralpräsidenten
Zentralverein

Schweizermeisterschaften Aerobic 
vom 22. bis 23. Oktober in Pfäffikon
Dort holte sich unser Aerobic Team in 
der Kategorie «3er bis 5er Teams» den 
Schweizermeistertitel. Unsere vier Tur-
nerinnen Laura und Maria Schnetzler, 
Livia Häberli und Raija Ginzel erkämpf-
ten sich den Titel mit einer Traumnote 
von 9.925. Aber auch unser Aktiv-Team 
brillierte mit einer Toppleistung und dem 
7. Rang an diesen hart umkämpften 
Schweizermeisterschaften. Ich gratu-
liere allen Teams herzlich zu diesen 
aussergewöhnlichen Erfolgen. Das 
macht natürlich Lust auf mehr. Wir träu-
men von weiteren Titeln an «unseren 
eigenen» Schweizermeisterschaften 
2024 in Lausen. Die Vorbereitungen 
sind auf Fahrplan und das ganze OK 
ist beisammen. 

Erfolgreich auch im Unihockey
Unsere Unihockey-Riege «Wild Dogs» 
ist ebenfalls sehr erfolgreich unterwegs. 
Das Herren-1-Team spielt momentan 
sehr realistisch um den Aufstieg von der 
2. Liga in die höchste Liga der Schweiz. 
Das hat es in der Vereinsgeschichte 
noch nie gegeben. Wie immer es he-
raus kommt – eine Toppleistung ist es 
auf jeden Fall. Herzliche Gratulation!  

Turnerabend vom 3. und 4. Februar 
2023 in der Bützenenhalle  
Nach sechs Jahren Unterbruch konn-
ten wir anfangs Februar dieses Jahres 
endlich wieder unseren Turnerabend 
durchführen. Es war für alle Organi-
sierenden, Helfenden und Turnenden 
ein riesiger, zusätzliche Aufwand. Aber 
es hat sich gelohnt. Die Bützenenhalle 
war abends zweimal komplett und am 
Samstagnachmittag fast ausverkauft. 
Die tollen Vorführungen aller turnenden 
Riegen wurden reichlich mit Applaus 
anerkannt und verdankt. Herzlichen 
Dank und grosse Anerkennung an alle 
Beteiligten – auch der Handballriege für 
ihre Unterstützung im Service! 

Einführung der neuen Vereins-Soft-
ware «ClubDesk» 
Die zentrale Mitgliederdatenbank 
konnte unterdessen erfolgreich ins 
neue System überführt werden. Die 
Mitgliederbeitragsrechnungen 2022 
wurden erfolgreich damit erstellt. Als 
nächstes möchten wir prüfen, welche 
Riegen ebenfalls vom neuen Programm 
profitieren können und ihre eigenen 
Datenbanken aufheben können. 
 

Liebe Turnerinnen und Turner, liebe Passiv- und Ehrenmitglieder
Im Frühling 2022 wurden zum Glück alle Corona-Massnahmen 
aufgehoben und wir konnten endlich wieder allen unseren Aktivi-
täten normal nachgehen. Wir durften nach drei eingeschränkten 
Wintern wieder turnen und trainieren. Alle Meisterschaften, Turnie-
re, Wettkämpfe, Turnfeste und unser Turnerabend konnten durch-
geführt werden. Trotz aller Einschränkungen in den Corona-Jahren, 
sind unsere Mitgliederzahlen gesamthaft stabil geblieben, ja sogar 
leicht gestiegen. Welch eine Freude! Somit können wir auf ein gutes 
und erfolgreiches Jahr zurückblicken. Was war im Vereinsjahr 2022 
speziell? Wenige Ereignisse möchte ich hervorheben.
Jan Röthing, euer Zentralpräsident

Das Penaltystübli
Dieses soll aufgefrischt und aufgeräumt 
werden – ein Gemeinschaftsprojekt 
aller Riegen, welche unser Beizli in der 
Dreifachturnhalle Tannenbrunn regel-
mässig benützen. Erste Abklärungen 
wurden getroffen. Bis im Herbst 2023 
soll das Projekt stehen, damit es im Jahr 
2024 umgesetzt werden kann. 

Gedenken möchte ich an dieser Stelle 
nochmals allen im vergangenen Ver-
einsjahr verstorbenen Mitgliedern.

Allen Personen, welche sich in irgendei-
ner Weise für den Verein und die Riegen 
engagieren, danke ich ganz herzlich für 
ihre geleistete Freiwilligenarbeit! Ihr seid 
die wichtigsten Stützen des Turnvereins 
Sissach! 

Bleibt sportlich und gesund – 
herzliche Grüsse! •
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Zentralverein

Protokoll 158. Generalversammlung
Datum:	 Samstag, 26. März 2022, 19.15 – 21.00 Uhr
Ort:	 Alpbad, 4450 Sissach
Anwesende:	 42 Vereinsmitglieder (davon 11 Ehrenmitglieder) und 0 Gäste

Der Präsident des TV Sissach 1864, Jan Röthing, heisst die Anwesenden herzlich 
willkommen zur 158. Generalversammlung (GV) des TV Sissach 1864. Speziell 
begrüsst wird Gemeindepräsident Peter Buser, welcher auch Passivmitglied des 
Vereins ist. 21 Vereinsmitglieder haben sich abgemeldet.
Die Vorstandsmitglieder René Thommen, Isabelle Pfister, Jeanette Wälde und 
Lukas Studer haben sich entschuldigt, ebenso Martin Leber, Präsident BLTV (und 
Mitglied TVS).
Gabriel Giess

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Gemäss Präsenzliste sind insgesamt 
42 Vereinsmitglieder, davon 11 Ehren-
mitglieder, anwesend. Alle Beschlüsse 
und Wahlen werden gemäss Art. 20 
der Statuten mit dem einfachen Mehr 
der abgegebenen Stimmen gefällt. Bei 
Stimmengleichheit gibt der Vorsitzen-
de, Jan Röthing, den Stichentscheid. 
Ausnahme: Beschlüsse über eine 
Totalrevision oder Änderung von Statu-
ten sowie Reglementen bedürfen der 
Zustimmung von 2/3 der an der GV 
anwesenden und stimmberechtigten 
Mitgliedern.
Als Stimmenzähler werden gewählt:
://: Matthias Neidhart und Hanspeter 
Siegrist.

2. Protokoll der letzten Generalver-
sammlung vom 1. Oktober 2021
Das Protokoll wurde im S’Neuscht 
(1/2022) vollständig abgedruckt. Das 
Protokoll wird einstimmig genehmigt 
und dem Verfasser Gabriel Giess ver-
dankt.

3. Jahresberichte 2021
Die Berichte des Zentralpräsidenten, 
der Unihockeyriege, Damenriege, 
Handballriege, Frauenriege, Aktivriege 
und Männerriege wurden im s’Neuscht 
abgedruckt.
Die Berichte werden von der GV zur 
Kenntnis genommen und genehmigt.
Herzliches Dankeschön von Jan Röthing 
an die Riegenverantwortlichen für ihre 
aufopferungsvolle Arbeit das ganze 
Jahr durch. Er bittet darum, dies auch 
an die Verantwortlichen in den Riegen 
weiterzugeben.

4. Jahresrechnung 2021 und Reviso-
renbericht
Präsident Jan Röthing präsentiert in 
Vertretung von Kassier René Thommen, 
welcher für die Buchführung des Vereins 
verantwortlich zeichnet, die Jahresrech-
nung 2021:
Die Jahresrechnung weist bei einem 
Ertrag von CHF 21‘395.98 und einem 
Aufwand von CHF 16‘908.15 einen Ge-
winn von CHF 4‘487.83 aus.
Per 1. Januar 2022 betrug das Eigenka-
pital CHF 29‘060.41.
Aus der Versammlung kommen keine 
Wortmeldungen zur Jahresrechnung.
Noemi Plattner verliest den Reviso-
renbericht (unterzeichnet von Noemi 
Plattner und Kathrin Hasler). Es wird 
dem Kassier René Thommen und der 
Beitragskassierin Dewi Liem korrekte 
und saubere Buchführung attestiert. 
Antrag auf Genehmigung und Erteilung 
der Decharge an den Vorstand.
://: Die GV genehmigt einstimmig die 
Jahresrechnung vom 1. Januar 2021 
bis 31. Dezember 2021 und erteilt dem 
Vorstand einstimmig Entlastung für 
die Jahresrechnung des Vereinsjahres 
2021.
Die Arbeit von René Thommen, Dewi 
Liem und dem Vorstand wird verdankt.

5. Mutationen
Entwicklung Mitgliederstatistik: Der 
Turnverein Sissach zählte per Ende 31. 
Dezember 2021 insgesamt 813 Mitglie-
der (+ 4 gegenüber Vorjahr). Erfreulich: 
Bei den Kindern / Jugendlichen hat der 
Verein 23 Mitglieder mehr. Der Negativ-
trend konnte gestoppt werden, seit 2012 
minus 67 Mitglieder (-7.6%).

Hinweis aus der Runde: Passivmitglie-
der müssen angeworben / gepflegt 
werden. Das passiert nicht automatisch, 
hier könnte man ansetzen.
Präsentation der Jungturner (Jahrgang 
2004 und 2005), die ab dieser GV erst-
mals stimmberechtigt sind.

Wahlpräsident:
://: Markus Speiser wird von der Ver-
sammlung als Wahlpräsident gewählt.

6. Wahl des Zentralvorstandes, der 
Delegierten und der Kontrollstelle
René Thommen (Kassier) und Lukas 
Studer (Aktivriege) stellen sich nicht 
mehr einer Wiederwahl.
Wahl des Zentralvorstand:
://: Neu gewählt: Manuela Scheidegger 
/ Matthias Neidhart (Aktivriege), Noemi 
Plattner (Kassierin).
://: Alle anderen Mitglieder des Vor-
standes werden für ein weiteres Jahr 
bestätigt: Rolf Cleis (Redaktor), Yvonne 
Schaffner (Frauenriege), David Fürer 
(Handball), Martin Hauswirth (Männer-
riege), Jeanette Wälde (Damenriege), 
Isabelle Pfister (Volleyball), Lukas Keller 
(Unihockey), Dewi Liem (Beitragskasse), 
Gabriel Giess (Aktuar).
://: Als Vizepräsident wird Gabriel Giess 
gewählt.
://: Als Präsident wird Jan Röthing 
gewählt.
://: Revisoren: Noemi Plattner scheidet 
aus. Die verbleibenden Dani Senn (MR), 
Brigitte Siegrist (VR), Kathrin Hasler (FR) 
und Elsa Fisler (FR) werden einstimmig 
bestätigt. Neu gewählt wird Oliver Bie-
dert (Handball).
Delegierte: Als Vertreter an die Dele-
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Keiner ist schneller.

giertenversammlung des BLTV werden 
ernannt: Jan Röthing, Jeanette Wälde, 
Manuela Scheidegger, Yvonne Schaff-
ner, Martin Hauswirth, Matthias Neid-
hart und Laura Schnetzler.
Als Vertreter an die Delegiertenver-
sammlung des BTV werden ernannt: 
Jeanette Wälde und Sabine Schaub 
(Damenriege), Manuela Scheidegger 
und Matthias Neidhart (Aktivriege), 
Martin Hauswirth und Jan Röthing
(Männerriege).
Bei Bedarf kann der Vorstand die Dele-
gation mit weiteren Personen ergänzen.
Mitglieder Sportkommission: Laura 
Schnetzler, Stefan Schaub, Lukas Keller 
und Brigitte Pfister-Siegrist werden ge-
meinsam vorgeschlagen (Ernennung 
durch Gemeinderat).
Verein IG WIKO Tannenbrunn: Neu 
wurde ein Verein gegründet (anstelle 
der Gemeindekommission), welcher 
die Interessen der IG gegenüber der 
Gemeinde und dem Pächter / der 
Pächterin vertritt. Daher wurde die Zahl 
der Vertreter von 2 auf 4 erhöht. Die bis-
herigen Jürg Chrétien und Jan Röthing 
werden durch Thomas Löffel (MR/Faust-
ball) und Isabelle Speich oder Samara 
Zbinden (AR/Leichtathletik) ergänzt.
Weitere Ämter: Vereinsfähnrich: Stefan 
Fässler (einstimmig gewählt); Vize-
Vereinsfähnrich: vakant;
Betreuerin Info-Kästli: Nicole Chrétien; 
Trinkhornträger: Robin Nyffeler (einstim-
mig gewählt);
Vize-Trinkhornträger bleibt vakant.

7. Jahresprogramm 2022
Eine Auswahl der wichtigsten Daten 
liegt auf. Hinweis auf die Webseite 
des TV Sissach und das Vereinsheft 
s’Neuscht für weitere Informationen 
und Angaben.
Eiertätsch kann dieses Jahr wegen 
Corona nicht im Altersheim stattfinden. 
Vorschlag Markus Speiser: Eiertätsch 
soll dieses Jahr nicht stattfinden. Mel-
dung aus der Runde: Vielleicht könnten 
alternative Standorte geprüft werden.
Schweizermeisterschaft Team-Aerobic 
findet aus Kapazitätsgründen in Lausen 
statt (26./.27. Oktober 2024).
Die nächste GV wird (voraussichtlich) 
am 25. März 2023 stattfinden.
://: Das Jahresprogramm wird zur 
Kenntnis genommen.

8. Festsetzung der Stammbeiträge 
der Riegen an die Zentralkasse
Aktive (MR, AR, FR, DR) CHF 57.50 (CHF 
45.- STV, CHF 9.50 BLTV, CHF 3.- Versi-
cherung)
Jugend CHF 21.- (CHF 13.50 STV, CHF 
5.- BLTV, CHF 2.50 Versicherung)
Stammbeitrag STV Riegen: CHF 3.50 
pro Mitglied
Stammbeitrag Fachsport: CHF 3.50 pro 
Mitglied
://: Die Stammbeiträge werden einstim-
mig genehmigt.

9. Budget 2022 und Festlegung der 
Ausgabenkompetenz des Zentral-
vorstandes
Das Budget 2022 sieht bei einem 
Aufwand von CHF 18‘700.- und einem 
Ertrag von CHF 20‘200.- einen Gewinn 
von CHF 1‘500.- vor. Das Budget weicht 
leicht vom Entwurf ab, da die Adminis-
trationsbeiträge fälschlicherweise noch 
im Budget waren (CHF 190.-).
://: Das Budget wird einstimmig ge-
nehmigt.
://: Die Ausgabenkompetenz des Vor-
standes bleibt wie bis anhin bei CHF 
1‘000.- pro Ereignis und wird einstimmig 
genehmigt.

10. Behandlung von Anträgen
Bis am 26. Februar 2022 sind keine 
Anträge eingegangen.

11. Ehrungen
Verstorbene Mitglieder seit der GV 2021:
André Vuille (Passivmitglied), Dora 
Messerli (Ehrenmitglied), Lothar Degen 
(Passivmitglied), René Gindroz (Passiv-
mitglied). Den Verstorbenen wird mit 
einer Schweigeminute gedacht.

Der Verein bedankt sich bei Noemi 
Plattner für 5 Jahre als Revisorin, bei 
Thomas Löffel für 5 Jahre als Revisor 
und bei David Fürer für 2 Jahr als Revi-
sor (dann Wahl in Zentralvorstand) mit 
einem kleinen Geschenk.
Rücktritte aus dem Zentralvorstand: 
René Thommen als Kassier, Lukas Stu-
der als Vertreter der Aktivriege.
René Thommen wurde an der GV 2016 
Kassier, der Rücktritt erfolgt also nach 5 
Jahren. In dieser Zeit nicht nur Jahres-
buchhaltungen geführt, auch wichtige 
Strukturanpassungen vorgenommen 
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und schriftlich festgehalten. Hat ange-
stossen, was nun mit der Umstellung 
unserer Vereinssoftware auf ClubDesk 
umgesetzt wird. Vielen Dank, lieber 
René!
Lukas Studer war auch seit der GV 2016 
im ZV. Kein Rücktritt aus ZV sondern 
Ausscheiden, da er als Präsident der 
Aktivriege zurückgetreten ist. War ein 
wichtiger Ideengeber, Fragesteller, 
Unterstützer aber auch Kritiker. Vielen 
Dank, lieber Lukas!
Ernennung Ehrenmitglied: Der Aktuar 
und Vizepräsident Gabriel Giess wird 
zum Ehrenmitglied ernannt. David Fürer, 
Präsident der Handballriege, hält eine 
kurze Laudatio. Gabriel Giess ist seit 25 
Jahren Mitglied in der Handballriege, 
war im Vorstand der Handballriege, war 
sechs Jahre Co-OK-Chef des Sissa Cup 
(zusammen mit Dieter Wagner) und ist 
seit 2011 im Zentralvorstand.

12. Diversa
Jan Röthing dankt der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit, auch in 
Pandemiezeiten hat dies hervorragend 
geklappt. Wir freuen uns auf die neue 
Turnhalle im Dorf.
Peter Buser erbringt dem Verein die 
besten Grüsse der Gemeinde und dankt 
dem Verein für den Einsatz.
Dank von Jan Röthing an alle Leiter und 
Helfer von klein bis gross. Ohne diesen 
Einsatz geht es nicht.
Der Präsident Jan Röthing dankt zu-
dem allen Mitgliedern, Inserenten, 
Vorstandskollegen und sonstigen Be-
teiligten für ihr Engagement und be-
schliesst damit die 158. Generalver-
sammlung.
Auf das Turnerlied wird einstweilen ver-
zichtet, da es aus Sicht des Vorstandes 
aus der Zeit gefallen ist. Der Vorstand 
prüft Alternativen. •

Männerriege

Jahresbericht 2022 des Präsidenten

Männerriege

Nachdem die letztjährige Riegenversammlung, coronabedingt, 
noch digital und physisch durchgeführt wurde, können wir dieses 
Jahr wieder in den Normalrhythmus zurückkehren. Wir mussten 
Anfang Jahr jedoch immer noch Einschränkungen in Kauf nehmen, 
womit unsere Turnleiter um Kreativität gefragt waren. In Erinnerung 
bezüglich räumlichen Einschränkungen bleibt mit nur die Befreiung 
des Duschraumes von der abgeschlossenen Türe.
Martin Hauswirth

Die Arbeit des Vorstandes wurde an 
2 Sitzungen besprochen und erledigt, 
nebst den vielen kleinen Arbeiten, die 
jedes Vorstandsmitglied noch zuhause 
erledigt hat. Das wurde dann auch mit 
dem Jahresabschlussessen, als Dan-
keschön, honoriert. Peter Hasler hat 
das einmal mehr bestens organisiert. 
Nochmals herzlichen Dank.

Wir dürfen wieder auf ein abwechslungs-
reiches Jahr zurück blicken. Mit tollen 
Turnstunden, interessanten Faustball-
spielen  und spannenden Wettkämpfen. 
Ebenso auch dieses Jahr mit einem gros-
sen Arbeitseinsatz am ESAF. Über die Tä-
tigkeiten von Turnbetrieb, Wanderungen 
sowie Faustballeinsätzen werden uns 
Bärti Lurz und Thomas Löffel berichten.

Leider mussten wir auch dieses Jahr 
von zwei Kameraden der Männerrie-
ge, Walter Häfeli und Theo Tschan, 
Abschlied nehmen.

Die ausserturnerische Tätigkeit starteten 
wir dieses Jahr mit der Beihilfe beim 
Eiereinsammeln für den Eierläset. Die 
jüngeren aus unserer Riege starteten 
am Fit und Fun-Cup in Lupsingen, am 
BTV-Bezirkstag in Gelterkinden sowie 
am Regio Turnfest in Zwingen, mit 
unterschiedlichem Erfolg jedoch  mit 
positiven Erfahrungen.

Zur Sommerferien-Velotour besam-
melten sich 24 Velofahrer auf dem 
Gemeindeplatz. Unter der Leitung von 
Walter Hartl radelten wir zur Tankstelle 
Wilder Mann in Rümlingen und zurück 
zur Bierkellerhütte, wo uns weitere 12 
Kameraden in Empfang nahmen. Es 
war ein gemütlicher Sommerabend bei 

Speis und Trank, wiederum aufbereitet 
durch Bernhard Bubendorf, Peter Has-
ler, Peter Dieterle und Franz Hufschmid.

Am TV-OL in Rothenfluh kämpften aus 
unserer Riege Tom Wernli und Rolf Cleis 
gegen die starken Turner aus Rothen-
fluh, um eine gute Rangierung.

Zum Jahrgängerhock am 5.August 
haben uns 15 Turnkameraden ins 
Clubhaus Tannenbrunn eingeladen. 
Spitzenreiter unter den Organisatoren 
war Franz Hufschmid mit 80 Jahren, 
davon 64 Vereinsjahre. Zu erwähnen, 
nebst feinem Essen, ist auch das toll 
gestaltete Tischset mit den Jubilaren, 
das eigens für diesen Anlass gedruckt 
wurde.

Nach langer Vorbereitungszeit und mit 
Unterstützung von OK-Mitglied Ruedi 
Schaffner, nahmen wir am 12. August 
unsere Arbeitseinsätze am ESAF in 
Angriff. Mehrheitlich standen wir in der 
Küche des Gabenrestaurants unter 
der Leitung von Brüderli Gastronomie.  
Zusätzlich leisteten wir noch Überwa-
chungseinsätze im Gabentempel, dass 
ja alles unangetastet blieb. 32 Männer-
riegler leisteten Total 369 Arbeitsstun-
den. Die Vereinskasse wurde so mit 
einem stattlichen, nicht budgetierten 
Betrag gesättigt.

Mario Flückiger organisierte eine tolle 
Turnfahrt ins Tessin. Schade, dass nur 
gerade 17 Männerriegler teilgenom-
men haben. Es waren zwei sonnige, 
abwechslungsreiche Tage. Am Sams-
tag mit einer Wanderung durch die 
Kastanienwälder nach Astano zum 
Übernachtungsort. Am Sonntag mit 

dem 950 Höhenmeter-Aufstieg auf 
den Monte Lema. Wir wurden auf dem 
Gipfel mit einer grandiosen Rundsicht 
belohnt. Einerseits in die Lombardei, 
das Piemont sowie ins Wallis mit seinen 
4000er Gipfeln. Mario, nochmals herzli-
chen Dank für die tolle Organisation in 
die Gegend Deines zweiten Wohnsitzes.
Erfreulich ist, dass bereits bis und mit 
2030 die Organisatoren für die nächs-
ten Turnfahrten bestimmt sind.

Nebst den erwähnten Anlässen, be-
schäftigte sich der Vorstand auch mit 
Themen aus dem Zentralvorstand, die 
zu uns gelangten. Einerseits mit dem 
Wunsch, sich an der Auffrischung des 
Penaltystüblis zu beteiligen. Andererseits 
mit der Alterstruktur im Gesamtverein. 
Hier ist die Aktivriege und Damenriege 
gefordert. Besteht doch das Problem, 
dass aus diesen Riegen keine oder sehr 
wenige Mitglieder den Schritt in die ältere 
Riegen wagen. Das wird früher oder 
später auch die Männerriege spüren. 
Sind doch in den letzten Jahren sehr 
wenig jüngere Turner zu uns gestossen. 
Hauptsächlich sind es Quereinsteiger, 
die unsere Riege aufwerten.

All meinen Vorstandskollegen, dem 
Leiterteam, den Wanderleitern, den 
Faustballverantwortlichen und allen 
stillen und fleissigen Helfern im Hin-
tergrund, gebührt ein herzliches Dan-
keschön. Durch all Eure Beiträge kann 
sich die Riege weiterentwickeln und 
erfährt einen starken und kollegialen 
Zusammenhalt.

Ich wünsche allen ein gesundes, ab-
wechslungsreiches und erfolgreiches 
Jahr 2023, mit vielen tollen Erlebnissen. •
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Jahresbericht 2022 der Präsidentin
Frauenriege

Auch in meinem Bericht zum Jahr 2022 komme ich nicht um den 
Hinweis herum, dass die ersten Monate noch teilweise geprägt 
waren durch die glücklicherweise abklingende Pandemie. Trotz di-
versen noch vorhandenen Einschränkungen sind wir zuversichtlich 
ins neue Vereinsjahr gestartet.
Yvonne Schaffner

Zu Beginn möchte ich meinen Vor-
standskolleginnen, dem Leiterinnen-
team und allen Mitgliedern für ihr 
Engagement, ihre Unterstützung und 
Mitarbeit meinen herzlichsten Dank 
aussprechen.

Im Januar hat der Vorstand optimistisch 
zur Riegenversammlung ins Restaurant 
Löwen eingeladen, und zu unserer 
Freude durften wir eine stattliche Anzahl 
Turnerinnen begrüssen. Dass wir uns 90 
Jahre später am selben Datum und im 
gleichen Lokal zur Jahresversammlung 
trafen, haben wir erst im Nachhinein 
realisiert.
Der Pandemie und den bestehenden 
Corona-Auflagen zum Trotz konnten 
wir alle geplanten Turnstunden und 
sämtliche Anlässe durchführen. 

Mitgliederbewegung
Erfreulicherweise durften wir in diesem 
Jahr mit Luzia Buess und Marisa Citino 
wieder zwei neue Mitglieder willkom-
men heissen.  
Freud und Leid sind oft nah beieinander. 
So mussten wir von unseren Ehrenmit-
gliedern Irma Brogli und Hanni Lerch 
Abschied nehmen. Beide waren sehr 
fleissige Turnerinnen, die viele Jahre 
aktiv in unserer Riege mitwirkten.
Ende August verstarb unser ehemaliges 
Mitglied Bethy Galmarini. Sie gehörte 
nicht in den Kreis der Ehrenmitglieder, 
da ihr die nötigen Vereinsjahre fehlten. 
Sie engagierte sich jedoch während 10 
Jahren im Vorstand und hatte in dieser 
Funktion bei vielen Anlässen tatkräftig 
mitgearbeitet.

Finanzielles
Dank der Mithilfe vieler Turnerinnen an-
lässlich des eidgenössischen Schwing-
festes in Pratteln durften wir einen 
grossen Zustupf in unsere Vereinskasse 
verbuchen. Dieser stattliche Betrag kam 
auf Grund der geleisteten Arbeitsstun-
den zu Stande. Ich danke allen ganz 
herzlich für den tollen Einsatz.

Geschäfte
Zwei Vorstandsitzungen waren nötig, 
um die verschiedenen Anlässe zu 
organisieren, Geschäfte zu erledigen 
und Fragen für die weitere Zukunft zu 
diskutieren.
Die Altersstruktur im TV Sissach war 
Thema eines Treffens der Riegenvor-
stände. Jacqueline, Gaby und ich haben 
daran teilgenommen. 
Man will nun Mitglieder zwischen 35 
und 55 Jahren, aus allen Riegen, an-
sprechen und eine Gruppe bilden die 
sich zu einem gemeinsamen Training 
treffen soll. Offen ist die Frage einer 
freien Turnhalle und wer die Leitung 
übernehmen kann.

Turnbetrieb
Das Thema Altersstruktur beschäftigt 
auch uns in der FR, ist die Altersspanne 
innerhalb unserer Riege doch relativ 
gross und es wird immer schwieriger, 
ein für alle passendes Turnprogramm 
anzubieten
Unser Leiterinnenteam hat im Früh-
jahr eine Umfrage zur Gestaltung der 
Turnstunden durchgeführt. Es hat sich 
gezeigt, dass die meisten mit dem 
aktuellen Angebot zufrieden sind und 
somit Neuerungen oder wesentliche 
Anpassungen nicht gewünscht werden. 

Im ersten Halbjahr wurde- immer 
noch Coronabedingt- mehrheitlich der 
Fokus auf Krafttraining, Beweglichkeit 
und Gleichgewichtsübungen gelegt. 
Im zweiten Semester gab es dann 
endlich keine Auflagen mehr, Spiele, 
gemeinsame Übungen und Stafetten 
waren wieder möglich. Insgesamt 
haben Jacqueline, Doris und Gaby 
abwechslungsweise 34 Turnstunden 
geleitet und neu werden sie von Anita 
Businger unterstützt. Kurz nach den 
Herbstferien haben die Proben für den 
Turnerabend begonnen und wir sind 
fleissig am Üben damit unser Auftritt 
auch wirklich sitzt. Anita hat sich bereit 
erklärt für diejenigen, welche an diesem 
Anlass nicht auftreten wollen, ein Trai-
ning anzubieten.

Ereignisse durchs ganze Jahr
Im Mai, nach 2 Jahren Unterbruch, 
trafen wir uns zum Spargelschmaus im 
Restaurant Bären in Liestal.  Die Wirte-
familie Wyss freute sich über unseren 
Besuch so sehr, dass sie uns ein feines 
Dessert offerierte.

Ziel unseres diesjährigen Sommer-
bummels war das Restaurant Jäger-
stübli. Doch vor der Einkehr galt es dem 
Begriff «Bummel» Rechnung zu tragen. 
Drei verschiedene Ammeler Rundwan-
derungen, die farblich unterschiedlich 
gekennzeichnet sind, bieten dem Wan-
derer kürzere oder längere Routen. Wir 
wählten die blaue Strecke (Wanderzeit 
ca. 1 – 1.5 h), ein sehr schöner Spazier-
gang mit wunderschöner Aussicht auf 
das Dorf und die Hügelzüge des Juras. 
Diese zwei gesellschaftlichen Anlässe 
in unserem Jahresprogramm erfreu-

en sich grosser Beliebtheit, denn sie 
bieten die Möglichkeit zu ungezwun-
genen, angeregten Gesprächen und 
Begegnungen. Dies wird auch von nicht 
mehr aktiv turnenden Mitgliedern sehr 
geschätzt.

Vom 26. bis 28. August fand das Eid-
genössische Schwing- und Älplerfest  
in Pratteln statt. Für diesen Grossanlass 
wurden ca. 6000 Helfer gesucht und 
sämtliche Vereine zur Mithilfe ange-
schrieben. Es war ein Mega- Anlass, mit 
ebenso Mega-Arbeitseinsätzen. Einige 
von uns gingen wohl recht müde; aber 
auch zufrieden nach Hause. Mit ande-
ren zusammen diesen Riesenanlass 
und diese unglaubliche Atmosphäre zu 
erleben war für uns alle sicher einmalig 
und wird uns in Erinnerung bleiben.

Unser Vereinsausflug führte uns dieses 
Jahr nach Solothurn. Eine interessante 
Stadtführung, eine schöne, gemütliche 
Wanderung mit Ausgangsort Lommiswil 
und durch die Verenaschlucht waren die 
Programmpunkte dieser Reise. Monika 
Rindlisbacher hat dazu einen ausführ-
lichen Bericht verfasst, der im TV- Heft 
veröffentlicht wurde. Dafür danke ich 
ihr herzlich. In meinen Dank schliesse 
ich auch die beiden Organisatorinnen 
Carmen und Jacqueline mit ein.

Die Art der Durchführung des letztjäh-
rigen Adventsanlasses fand so gute 
Zustimmung, dass wir uns entschlossen 
haben, es dieses Mal wieder im glei-
chen Rahmen durchzuführen. So trafen 
wir uns am 21. Dezember zu einem 
Abendspaziergang dem begehbaren 
Adventskalender entlang. Beim Unter-
stand des Primarschulhauses genossen 
wir das gemütliche Zusammensein bei 
Glühwein, Punsch, Grillwürsten und 
feinen Gebäcken. Allen, die etwas zum 
guten Gelingen beigetragen haben, 
danke ich herzlich. 

Wir dürfen auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken und ich hoffe, dass auch 
das nächste Jahr viel Erfreuliches und 
Schönes für uns bereit hält. •

Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Wuhrweg 38, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

-	 Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
-	 Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
-	 Steuerberatung
-	 Erstellen von Steuererklärungen
	 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

Einfach stark! 
Über 120 Photovoltaikanlagen mit 
2,4 MWp produzieren sissastrom.

Infos zu unseren Produkten � nden Sie auf 
www.elektra-sissach.ch
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Jahresbericht 2022 Damenriege 35+
Der Jahresbeginn 2022 ist schon so weit weg. Die Coronaregeln 
haben uns damals noch begleitet. Ein Hallentraining mit allen war 
nicht möglich. Darum starteten wir vom 3. Januar an wieder mit 
WinterFit Zoom Training. Wir waren ja bereits routiniert darin... Die 
üblichen Ton-, Bild- und WLAN-Probleme hatten wir meistens im 
Griff. Damit wir uns doch auch physisch treffen konnten wechselten 
wir mit Walking ab. An der frischen Luft verflogen die Coronage-
danken und plaudern kann man auch mit Abstand.
Christine Zürcher

Ein gemeinsamer Skitag fiel dieses Jahr 
den Coronaregeln zum Opfer.
Nach einer Walkingrunde Ende Februar 
besuchten wir Barbara, die nach einem 
Sturz mit Hand- und Fussschienen nicht 
mitlaufen konnte. Dafür bewirtete sie 
uns mit selbstgemachten Köstlichkeiten. 

Beim Eierläset waren Jeannette K,  
Jeanette W und Christine im Einsatz 
im «Leuen». Gekonnt balancierten sie 
Getränke und Eierspeisen neben der 
spielenden «Guggemusig» vorbei. 
Oder verzogen sich um in Ruhe abzu-
waschen.

Nach den Sportferien bis zu den Oster-
ferien war das WinterFit wieder ohne 
Einschränkungen in der Halle möglich. 
Bis zu den Sommerferien freuten wir 
uns über verschiedene Leitende und 
unterschiedliche Trainings wie zum 
Beispiel Spielstunden, Poweryoga, Chi 
gong, Frühlingsfit, Faszientraining etc.

Damenriege 35+

Unser Damenriege-Essen vor den Som-
merferien planten wir auf der Fluh damit 
wir vorher bei einem langen «Aufstieg» 
Appetit holen können und beim Abstieg 

verdauen. Doch das Wetter wollte es 
anders... Den ganzen Tag Regen... so 
füllten wir die Autos und fuhren bis 
zur Wintersingerhöhe. Den restlichen 
Aufstieg konnten wir sogar ohne 
Regenschirm in Angriff nehmen. Wir 
verbrachten einen gemütlichen Abend 
in einer grossen Runde.

Der Vitaparcour nach den Sommer 
Ferien ist in den letzten Jahren zum 
festen Bestandteil unseres Programms 
geworden. 

Am 20./21 August schwangen sich  acht 
Damen auf den Sattel eines E- Bikes und 
fuhren durch das für viele unbekannte 
Zürcher Oberland. Wir freuten uns über 
einen überraschenden Zvierihalt und 
die Bewirtung durch die Schwester von 
Jeannette! Bei der wunderschön gele-
genen Jugi von Richterswil konnten wir 
am Abend und vor dem Morgenessen 
noch ein Bad im einladenden Zürichsee 
nehmen. Anderntags radelten wir bei 
wunderbarem Wetter weiter nach Ein-
siedeln. Mit einem Foodtrail entdeckten 
wir Einsiedeln und Umgebung. Und 
beendeten damit ein erlebnisreiches 
und wunderschönes Wochenende.

Nach diesem Wochenende ging es mit 
vollem Einsatz sportlich weiter mit Fit 
und Fun, Outdorparcour, Badmington, 
Walking und später Winterfit.

Einige von uns haben auch ohne Hel-
fereinsatz ESAF Luft geschnuppert in 
Pratteln...

Bereits im Frühling begann die ge-
meinsame Suche nach Ideen und 
Themenwünschen für den Turnerabend. 
Danach hat sich Jeannette um die wei-
tere Planung gekümmert... Das Winterfit 
wich in letzter Zeit dem Entwickeln und 
Üben für den Turnerabend. Der Ablauf 
und so muss sich noch einspielen aber 
wir schaffen das sicher rechtzeitig!

Allen Turnkolleginnen ganz herzlichen 
Dank für euer Dabeisein mit Körper, 
Kopf und Herz. Es sind immer sehr 
«gfreuti» Trainings mit euch allen! •
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Unsere Adresse:
	 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
	 061 971 78 90
	 bibliothek@sissach.ch
	 www.bibliothek.sissach.ch

Unsere Öffnungszeiten:
	 Dienstag	 14.00	-	 18.00
	 Mittwoch	 14.00	-	 18.00
	 Donnerstag	 14.00	-	 18.00
	 Freitag	 14.00	-	 18.00
	 Samstag	 10.00	-	 13.00
In den Schulferien:
	 Dienstag	 14.00	-	 18.00
	 Freitag	 14.00	-	 18.00

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach

Männerriege

Männerriege

Jahresbericht 2022 Wandergruppe
Alle 26 Wanderungen konnten wie geplant durchgeführt werden. 
Petrus war mit seiner ganzen Wetterpalette mit uns. Im Winter mit 
ein paar Schneeflocken, im Hochsommer oft Schweisstropfen, doch 
auch Regentropfen und stürmische Winde haben uns begleitet. 
Wieder schöner Jahresabschluss in Imhof’s Wystübli.
Bärti Lurz

Bereits am 4. Januar waren wir im 2022 
das erste Mal unterwegs. Da galten im-
mer noch leichte Corona-Vorschriften, 
indem im ÖV und beim Betreten der 
Restaurants Masken getragen werden 
musste. Doch mit den ersten Frühlings-
boten waren zum Glück auch diese 
Vorschriften Geschichte.

Zwei Wochen später, am 18. Januar, 
konnte die Wandergruppe die 800. 
Wanderung seit deren Gründung bege-
hen. Mit dicken Jacken, Handschuhen 
und Mütze wanderten wir von Sissach 
nach Hersberg. Vor dem Mittagessen 
im Rest. Schützenstube haben wir 
dieses Jubiläum mit einem Apéro be-
gossen.

Zu den Highlights des Wanderpro-
gramms gehörten sicher das Frau-
enreisli zur Vogelwarte Sempach und 

Hallwilersee, die zweitägige Wande-
rung am Bodensee und die Baustel-
lenbesichtigung am Eidg. Schwing- und 
Älplerfest in Pratteln. Den 26. und 
letzten Anlass führte uns traditioneller-
weise zuerst auf den Friedhof, wo wir 
unseren verstorbenen Wanderkollegen 
gedachten. Anschliessen traf sich die 
ganze Gruppe in Imhof’s Wystübli zum 
Jass- und Würfelturnier. Mit der stolzen 
Zahl von 37 Teilnehmern wurden die 
zwei Wettbewerbe ausgetragen. Ruedi 
Schaffner bei den Jassern und Werner 
Mahrer bei den Würflern waren die 
diesjährigen Sieger.

Die 14 Wanderleiter haben sich zwei-
mal im Jahr getroffen und jeweils das 
nächste Halbjahr geplant. Auf Ende 
2022 haben gleich vier Wanderleiter 
ihren Rücktritt erklärt.

Fusspflege/Diabetesberatung

Fusspflege bei Personen mit einem  
Diabetes kann über die Grundversiche-
rung der Krankenkasse abgerechnet 
werden.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch

total geleitete Wanderungen
	 Urs Mägli	 29
	 Walter Hartl	 26
	 Max Ruf	 23
	 Beat Anderegg	 7

Allen Vieren auch an dieser Stelle noch-
mals unseren herzlichen Dank für ihren 
Einsatz für die Wandergruppe. Marcel 
Fischer, Yves Horand und Christian 
Zwygart stellen sich ab 2023 neu als 
Wanderleiter zur Verfügung. Wir freu-
en uns, mit ihnen tolle Wanderungen 
erleben zu dürfen.

Viele Wanderkollegen haben sich auch 
im letzten Jahr engagiert, damit die 
Wandergruppe so flott funktioniert. Da 
haben in erster Linie die Wanderleiter 
an vorderster Front dazu beigetragen. 
Im Weiteren der Kassenwart und Stell-
vertreter der Leitung Ruedi Schaffner, 
der „Schreiberling“ Werner Mahrer, der 
Koordinator der Wanderberichte Tom 
Wernli, alle Fotografen und Schreiber 
der Wanderberichte. All diesen einen 
herzlichen Dank.

Das Wanderprogramm für das erste 
Semester 2023 ist gemacht. Nun freuen 
wir uns auf abwechslungsreiche Wan-
derungen, tolle Begegnungen und viele 
frohe Stunden in der freien Natur. •
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Männerriege

Männerriege

Jahresbericht 2022 der Hauptleiter
Was für ein vergangenes Turnjahr 2022. Keine Corona bedingten 
Absagen, wieder Turnfeste quer durch die Schweiz, alle Anlässe 
wie geplant durchgeführt und nun in der finalen Vorbereitung für 
den Turnerabend 2023.
Bärti Lurz, Martin Häberli

Am 5. Januar 2022 sind wir mit der ers-
ten Turnstunde ins Vereinsjahr gestartet. 
Das nur mit 15 Teilnehmern, was wohl 
immer noch etwas mit den dann noch 
gültigen Corona-Massnahmen zu tun 
hatte. Doch je mehr der Frühling und die 
wärmere Jahreszeit anbrach, erhöhte 
sich auch die Teilnehmerzahl in den 
Turnstunden. Diese war gegenüber den 
vergangenen Jahren im ersten Halbjahr 
mit einem Durchschnitt von 18.9 Turnern 
pro Turnstunde nicht exzellent, im zwei-
ten Halbjahr steigerte er sich dann auf 
20.6. Wir erlebten einen wunderbaren 
Frühling, und bereits im Mai konnten wir 
mit abendlichen Temperaturen von 25 
Grad zwei Mal draussen die Turnstunde 
abhalten.

Turnfeste / Fit+Fun 2022
Nach den coronabedingten Absagen 
in den Vorjahren konnten wir endlich 
in diesem Jahr wieder an Wettkämpfen 
teilnehmen. Durch die Verjüngung des 
Teams sind wir im 2022 in der Kategorie 
35+ gestartet und nicht mehr in der 
Kategorie 55+. In 11 Trainings holten wir 
uns das Rüstzeug für den Start an drei 
Wettkämpfen.
Am 17. Mai nahmen wir mit 9 Teilneh-
mern am Fit+Fun-Cup in Lupsingen 
in allen drei Disziplinen teil. Mit einer 
Note von 16.87 aus den zwei besten 
Disziplinen erreichten wir den neunten 
Schlussrang bei zwölf teilnehmenden 
Vereinen.
Für den Bezirksturntag in Hemmiken, 
Gelterkinden und Ormalingen bildeten 
wir erstmals eine gemeinsame Mann-
schaft mit der Aktivriege. Am Samstag, 
4. Juni, starteten 6 Aktivriegler und 
4 Männerriegler in den Disziplinen 

Fachtest Unihockey [Note: 10.00], 
Speer [6.74], Fit+Fun 2 [7.94] und dem 
Crosslauf [8.96]. Mit einer Gesamtnote 
von 33.64 belegten wir den sechsten 
Schlussrang von zehn Teilnehmern. 
Der gemeinsame Start machte Freude 
und wir werden im Jahr 2023 wieder 
gemeinsam mit der Aktivriege am 
Bezirksturntag in Wenslingen an den 
Start gehen.
Den Abschluss bildete das Regioturnfest 
am 17. Juni in Zwingen. Mit einem Team 
aus 9 Männerrieglern absolvierten wir 
alle drei Fit+Fun-Disziplinen. Die erste 
Disziplin mit Unihockey im Team und 
dem 8er-Ball verlief alles andere als 
optimal, durch die falsche Zeitmessung 
und einem erneuten Start - dies bei 
sehr heissen Temperaturen - wurden 
wir hier leider ausgebremst. So schau-
te hier nur die Note von 6.67 heraus. 
Beim Fussball-Stafettenstab und beim 
Brettball erreichten wir eine Note von 
8.35, wobei das Brettball mit 9.23 die 
beste Note der Saison darstellte. Beim 
abschliessenden Streetracket und 
Moosgummi/Gymnastikstab erreich-
ten wir ein 8.13. In der Endabrechnung 
reichte die Gesamtnote von 23.15 zum 
19. Platz von 21 teilnehmenden Verei-
nen. Wir genossen an diesem Abend 
die gute Stimmung am Fest. Dabei sein 
ist alles, auch wenn wir uns in Zwingen 
klar mehr erhofft hatten.
Unsere jüngeren Turner werden im 
2023 wettkampfmässig am traditionel-
len Fit + Fun Cup in Lupsingen und am 
Bezirksturntag in Wenslingen teilneh-
men. Dort werden sie gemeinsam mit 
den älteren Turnern der Aktivriege als 
35+-Gruppe an den Start gehen.

Kurz vor Weihnachten, am 22. Dezem-
ber, nach erfolgten 42 Turnstunden, 
trainierten wir zum letzten Mal im 
vergangenen Jahr. Aber auch dies war 
kein Plauschabend, denn wie in den 
Turnstunden seit Anfang November 
war vor dem traditionellen Apéro Üben 
für den Turnerabend angesagt. Ich bin 
der Meinung, dass wir mit unserer 
Darbietung für den Turnerabend auf der 
Zielgeraden sind.

Meinen Leiterkollegen Güx, Christian, 
Jan, Martin und Peter danke ich herzlich 
für ihren Einsatz als Turnstundenleiter 
und Martin speziell für die Leitung und 
Training der Fit+Fun Disziplinen, verbun-
den mit der ganze Administration für 
die Wettkämpfe. Mit ihnen durften wir 
immer tolle und abwechslungsreiche 
Turnstunden erleben. Aber auch einen 
Dank an unseren Wirtschaftsminister 
Walter Hartl, ist er doch immer dafür 
besorgt, dass wir zu später Stunde nach 
den Turnstunden gemütlich beisam-
mensitzen und unseren Durst löschen 
können.

Im 2023 wünsche ich allen ein aktives, 
gesundes und frohes Jahr mit vielen 
sportlichen und geselligen Anlässen. •

Jahresbericht 2022 Faustball 
Sorry, dass ich erneut den Bericht nicht persönlich an der Männerriege-Versammlung 
vorstellen kann. Aber die Skiferien im Südtirol habe ich mit meinen Kolleginnen 
schon seit 3 Jahren geplant. Jetzt klappt es endlich. Pech für Euch, schön für mich.
Tomi Löffel

Anfangs Jahr durften Ungeimpfte wegen Covid-19 nicht mehr in die Halle und 
Turniere wurden abgesagt. Ich fühlte mich ausgeschlossen. Doch die Hoffnung 
stirbt bekanntlich zuletzt und Trainings  fanden ab Januar statt. Ab 17. Februar fiel 
die Zertifikats- sowie Maskenpflicht an den vielen Orten und alle durften endlich 
wieder trainieren. Gelohnt hat sich mein Poker, unser 37. Hallenturnier bereits Ende 
2021 trotz Corona auszuschreiben. Interessante Spiele, gemütliches Zusammensein 
und ein Zustupf für die Kasse waren der Lohn. Die Hallenmeisterschaft 21/22 war 
für beide Teams erfolgreich und führte sogar zum Meistertitel im Kleinfeld. Fast 
gleiches gelang uns mit Platz 2 am Bärner Kantonalturnfest. Bei den weiteren Tur-
nieren konnten wir nicht mehr ganz so stark brillieren, was Ausfälle verschiedener 
Spieler geschuldet war.  

Trainings
Trotz Covid standen meistens genügend 
Spieler in der Halle oder auf dem Rasen. 
Ich selber habe im Januar verbote-
nerweise einmal trainiert und prompt 
als Strafe übertrampt. Das Üben fand 
jeweils als Aufwärmen in 2 oder 3 Grup-
pen durch Zuspiele und Abnahmen 
statt. Der Rest des Trainings besteht aus 
internen Grossfeld-Wettkämpfen. Die 
Teilnehmer sind engagiert und haben 
meistens Spass am Spiel. Zuletzt durften 
wir wegen vieler Teilnehmer sogar wie-
der das Ersatzbänkli in Betrieb nehmen. 

37. Hallenturnier Sissach
Tolles Turnier mit 8 Mannschaften. Bei 
der Einteilung hatte ich noch Bedenken, 
dass das Spielgefälle zu hoch sein wür-
de. Aber eine Neueinteilung der Teams 
mit zwei Finalrunden hat sich gelohnt. 
Zu sehen waren interessante Fights und 
zum Glück alles ohne grobe Verletzun-
gen. Gewonnen hat das Team „Sparlis“ 
vor „5 Weizen und 1 Picolo“. In unserem 
Team hatten Andy und ich keinen guten 
Tag als Vorderleute erwischt. In der 
Vorrunde verpassten wir die Runde 
der ersten Vier um einen Spielpunkt. 
Danach war die Luft draussen und 
wir mussten uns mit Platz 7 zufrieden 
geben. Wir sind eben gute Gastgeber.

Wintermeisterschaft Grossfeld und 
Kleinfeld 21/22
Kleinfeld
Sieben ausgeglichene Teams stritten 
sich in 5 Runden um den Titel im Klein-

feld-Faustball in der Halle. Jedes Team 
bestritt 12 Spiele à 2 Sätze. Nach den 
ersten Runden war klar, jeder konnte je-
den schlagen. Obwohl die Zusammen-
setzung des Sissacher Teams wegen 
Corona immer wieder änderte, zeigte 
sich das mit Lausner Spielern verstärkte 
Team, aber von Beginn weg von seiner 
starken Seite. In 5 Spielen nur 3 Sätze 
abgegeben. Wer hätte das gedacht = 
Zwischenrang 3 von 7. Auch die Runde 
in Wintersingen viel für uns erfolgreich 
aus, weshalb wir vor dem Final an der 
Spitze der Rangliste lagen. Niederlagen 
hatten Seltenheitswert. Vor der letzten 
Runde präsentierten wir uns deshalb 
an der Spitze der Rangliste. Zum Glück, 
denn am letzten Spieltag gab es zwar 
noch Unentschieden gegen Kirchberg 
und Allschwil sowie einem Sieg gegen 
Rickenbach. Aber dann war die Luft 
draussen und es setzte gegen Klein-
hüningen noch eine Niederlage ab. 
Mit dem höchsten Total von 15 Punkten 
wurden wir trotzdem knapp zum Sieger 
gekürt. Gratulation den Teilnehmern.

Grossfeld
Guter  Start mit einem Satzverlust, dann 
aufgedreht und 3 Satz- Siege = Zwi-
schenrang 2 von 5. Die Runde vom Ja-
nuar musste wegen Covid verschoben 
werden, was bei mir Bedenken wegen 
fehlenden Spielern auslöste. Trotzdem 
folgten im Februar Siege gegen Läufel-
fingen und Binningen/Gundeli, weshalb 
wir vor der Schlussrunde nach Verlust-
punkten an der Spitze lagen. Leider 

folgte dort noch die spielerisch beste 
Mannschaft Biel-Benken. Im Ersten Satz 
knapp verloren, dann wegen fehlen-
dem Druck der Vorderleute bzw. von mir 
total von der Rolle und hoch verloren. 
Mit einem Sieg gegen Läufelfingen 
wäre noch der Titel möglich gewesen, 
aber das gelang nicht, weshalb am 
Schluss nur der 3. Rang blieb. Pech, 
da Punktgleich mit Läufelfingen aber 
schlechterer Spielpunktanzahl.

Sappeten Cup Bubendorf
Nach 2 Jahren Pause wegen Corona 
wieder durchgeführt. In der Vorrunde 
mit nur einem Sieg gegen Lausen Mixt 
gelang wenig zählbares. Viele indivi-
duelle Fehler von allen Spielern. In den 
Platzierungsrunden war dann das Glück 
eher auf unserer Seite. Nochmals ein 
Sieg gegen Lausen und zudem gegen 
Bubendorf reichte zum 3. Rang.

Gwaage-Cup Benwil
In der kleinen Halle fanden wir uns zu 
fünft nicht zurecht. Platzabstimmungen 
fehlten, zudem sehr viele individuelle 
Fehler, das führt zu keinem Erfolg. In 
der Vorrunde konnten wir gegen Dieg-
ten und Benwil noch knapp gewinnen, 
aber gegen Bubendorf reichte es nicht 
mehr. In der Rückrunde reichte es nur 
für einen Sieg gegen Diegten. Gegen 
Benwil verloren wir diesmal knapp bzw. 
gegen Bubendorf klar. Am Ende reichte 
dies nur zum 3. Rang. Trotzdem ein 
gelungener Mittwochabend.

Männerriege - Faustball
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Turnier Biel-Benken
Die Benkemer luden zum 50. Jubilä-
umsturnier und kündeten an, dass es 
das letzte sein würde. Wie üblich war 
das erste Rasenturnier des Jahres gut 
besucht. Bei uns Sissachern fehlte das 
nötige Quäntchen Glück, weshalb wir 
nicht um die Medaillen der Senioren 
spielen konnten. Trotzdem waren wir mit 
den Resultaten, mit zwei hohen Siegen, 
zwei knappen Niederlagen und einem 
Stängeli = Rang 4 zufrieden. Am ab-
schliessenden Jubiläumsanlass wurde 
die MR Sissach noch speziell geehrt. Mit 
44 Teilnahmen über all die Jahre waren 
wir Sissacher das aktivste Team und 
wurden deshalb mit einem Ball belohnt.

Turnier Läufelfingen
Mit einem zusammengemischten Team 
aus Sissacher Spielern versuchten wir 
gegen 5 weitere Teams zu bestehen. 
Aber so geht es nicht. Mit sehr vielen 
Eigenfehlern haben wir uns vor allem 
selbst geschlagen. Lediglich gegen 
Frenkendorf konnten wir eine Hälfte für 
uns entscheiden. Somit blieb für uns nur 
der enttäuschende letzte Platz. 

Sommermeisterschaft Grossfeld und 
Kleinfeld 22
Beide Teams haben einen ordentlichen 
Start hingelegt und nach ihren Spielen 
je 2 Punkte auf dem Konto. Im Kleinfeld 
gab es zwei Niederlagen gegen ein 
starkes Schönenbuch. Danach folgten 
dafür zwei Siege gegen Frenkendorf. 
Im Grossfeld ist das Feld sehr ausge-
glichen. Nach langen Spielen gab es je 
eine Punkteteilung gegen Binningen/
Gundeli und Läufelfingen/Trimbach. 
Zwischenrunde Kleinfeld in Frenkendorf: 
Keine berauschenden Spiele. Viele 

Eigenfehler sorgen mehrheitlich zu Nie-
derlagen. Mit Murks und Spielerwechsel 
doch noch 2 Sätze gewonnen. 

Zwischenrunde in Zunzgen
Schon beim Zeichnen wurden wir vom 
Regen getroffen und ich musste mehr-
fach Nachmalen. Im Grossfeld konnten 
wir einen Satz gegen Läufelfingen ge-
winnen. Im Kleinfeld wurde ebenfalls 
gegen die Berner geteilt. Dann setzte ein 
heftiges Gewitter dem Spielbetrieb ein 
Ende. Nach Diskussionen mit den Spiel-
leitern erfolgte ein Abbruch der Runde.
Schlussrunde
Gegenüber dem Vorjahr ein kleinerer 
Anlass mit 4 Feldern auf dem Haupt-
platz Tannenbrunn. Da viele Sissacher 
bereits am ESAF im Einsatz standen, 
wurde ich beim Zeichnen von den Laus-
nern Peter und Andy unterstützt. Leider 
wurden wir kurz vor Schluss vom Regen 
nicht verschont, weshalb einige Linien 
am Folgetag fast nicht mehr zu sehen 
waren. Wegen den unterschiedlichen 
Teamzahlen startete Kleinfeld zuerst. 
Gegen Schönenbuch resultierte für 
uns ein Unentschieden und danach 
gab es klare Siege gegen Frenkendorf. 
Danach war die Luft draussen und es 
folgten 2 Niederlagen gegen Josef und 
Wintersingen. War es weil ich dann 
ins Grossfeldteam wechselte? In der 
Endabrechnung reichte es trotzdem 
zum 3. Rang, weil die anderen Teams 
mit gleicher Punktzahl das schlechtere 
Ballverhältnis hatten. Im Grossfeld wäre 
noch der Meistertitel möglich gewesen. 
Zwei Siege gegen Bubendorf genügten 
jedoch nicht, weil wir im entscheiden-
den Spiel gegen Binningen leider beide 
Sätze verloren. Schade, somit ebenfalls 
nur Rang 3. 

Bärner Kantonalturnfest 2022 in 
Aarberg
Mit einem Lapsus starteten wir in das 
ausserkantonale Abenteuer. Wegen ei-
nem Missverständnis warteten wir nicht 
auf Martin und liessen ihn in Sissach 
stehen. Nochmals Sorry!! Zum Glück 
war trotzdem das ganze Team recht-
zeitig vor Ort. Mit 6 Spielen à 2 mal 12 
Minuten stand ein Monsterprogramm 
vor uns. In der Vorrunde setzten wir uns 
bei den Veteranen dank Kampfgeist 
sehr gut in Szene und gaben nur je 
einen Satz gegen TSV Hinterforst und 
TV Kirchberg ab. Somit waren wir für die 
Finalrunde qualifiziert und ein Podest-
platz auf sicher. Bei heissen Tempera-
turen gewannen wir beide Sätze knapp 
gegen Kirchberg. Weil sich Hinterforst 
und Kirchberg in der Folge die Punkte 
teilten, stand ein Turnfestsieg plötzlich 
in Griffweite. Leider musste uns Patrick, 
unser Mittelmann, vorzeitig verlassen, 
was zu einer Teamumstellung führte. 
Das ging leider nicht gut und die Luft 
war draussen. Hinterforst gewann klar. 
Der 2. Schlussrang für die Sissacher ist 
trotzdem ein voller Erfolg auf den wir 
stolz sein dürfen.

Turnier Waldenburg
Bei warmem Sommerwetter wurde 
das Turnier mit lediglich 7 Mann-
schaften durchgeführt. Somit war ein 
anstrengender Tag angesagt. Gegen 
Laupersdorf 1 starteten wir gut, konnten 
aber einen 5 Punkte Vorsprung nicht 
verwalten. Schade. Danach folgten 
Siege gegen Diegten, Hägendorf und 
Laupersdorf 2 im Wechsel mit Nieder-
lagen gegen Tecknau und Breitenbach. 
Geärgert hat mich der Einsatz gegen 
Breitenbach, auch wenn wir früh in 

Rückstand geraten, sollten wir das Spiel 
nicht kampflos dem Gegner überlassen. 
Meine Kollegen waren zwar zufrieden, 
aber ich will halt, trotz Gutschein für die 
Pizzeria, mehr als nur einen 4. Rang.

Turnier Lausen
Leider war die Titelverteidigung bereits 
bei der Anmeldung nicht möglich. Nur 
3 Spieler genügen nicht, weshalb wir in 
einem gemischten Team als Sissach/
EBL starteten. Als Anfängerin war dabei 
Sabrina nicht unbedingt eine Verstär-
kung. Bei heissem Wetter konnten wir 
zwar gegen jedes Team punkten. Aber 
Pietro schaffte es dreimal, mit dem 
letzten Schlag den Sieg zu verschenken. 
Immerhin gegen Lausen und Diegten 
konnten wir beide Sätze gewinnen, so 
dass am Schluss mit einem 3. Rang 
mehr als erwartet herausschaute. 
Danach war wie üblich das gemütli-
che Zusammensitzen angesagt. Dank 
eines Beitrags aus dem Firmensport 
wurden wir mit einem köstlichen Risotto 
verwöhnt.

Wintermeisterschaft Grossfeld und 
Kleinfeld 22/23 
Kleinfeld
Schon nach der ersten Runde ist nicht 
mehr an Titelverteidigung zu denken. 
Als Zuschauer musste ich genervt ka-
tastrophalen Spielen zusehen. Mehr Ei-
genfehler sind fast nicht möglich. Gros-
ser Vorsprung und trotzdem verlieren! 
Auch die nächste Runde geht gleichem 
weiter, oh Schreck = nur Zwischenrang 
6 von 7 mit 2 Punkten. Es kann fast nur 
noch besser werden.
Grossfeld: Bis jetzt erst eine Runde ge-
spielt und dort wegen Absenzen nur mit 
einem Ersatzteam am Start. Vermutlich 
deshalb gegen Bubendorf die Punkte 
geteilt, aber immerhin gegen Binningen 
beide Sätze gewonnen = Zwischenrang 
2 von 5.

Ausblick:
Hoffen wir, dass Covid definitiv abge-
hackt ist und das Faustballspiel weiter 
lebt. Wenn immer möglich werden wir 
deshalb an Meisterschaften und Turnie-
ren auf unserem Niveau teilnehmen. An 
der Begeisterung der Sissacher fehlt es 
sicher nicht. •
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop	 www.zelgli.ch

Familie Wiedmer		  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt

die nächsten Spiele

Damenteam
Datum		  Zeit	 Gegner	 Ort
Samstag	 18.03.2023	 17h00	 Lausen	 Lausen, Stutz
Freitag	 24.03.2023	 20h30	 Gelterkinden	 Sissach, Tannebrunn

Mixed Team
Datum		  Zeit	 Gegner	 Ort
Mittwoch	 22.03.2023	 20h30	 Vollay-Plausch Rynach	 Sissach, Tannenbrunn

Volleyballriege

Wohlfühlen im Mittelfeld
Die beiden Teams des VRTV Sissach haben nun einen Grossteil der 
Saison bereits gespielt. Beide Mannschaften befinden sich im Mit-
telfeld, wobei das Mixed Team eher Richtung Tabellenspitze schielt 
und das Damenteam näher am Tabellenende ist. Doch für beide 
Teams besteht keine Abstiegsgefahr. 
Isabelle Pfister

Das Damenteam hat in der Rückrunde 
zwei von vier Spielen klar in drei Sätzen 
gewonnen. Bei beiden Heimspielen 
hatte das Damenteam nicht nur mehr 
Spielerinnen als der Gegner im Aufge-
bot, sondern konnte gleich von Anfang 
an Druck machen. Beide Siege waren so 
nie wirklich gefährdet und die Stimmung 
entsprechend gut. Die beiden Aus-
wärtsspiele wurden jeweils knapp in 
fünf Sätzen verloren, was immerhin pro 
Spiel einen Punkt gab. Trotzdem wäre 
bei beiden Spielen mehr dringelegen. 
Am Ende waren es doofe Fehler zum 
falschen Zeitpunkt, die über Sieg oder 
Niederlage entschieden hatten. Davon 
lässt dich das Team aber nicht beirren. 
In den Trainings wie auch an den Spie-
len ist die Stimmung im Team super. 

Das Mixed Team gewinnt vor allem 
gegen die Teams aus der vorderen 
Tabellenhälfte, gegen die «jungen 
Schnuufer», verliert dafür gegen die 
Hinteren der Tabelle. Das nervt die eine 

oder den anderen teilweise, doch am 
Ende mag man sich dann doch. Und so 
lange Spiele gewonnen werden, macht 
das Spielen Spass. 

Beide Teams freuen sich über Unterstüt-
zung bei den restlichen Meisterschafts-
spielen! •
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Zentralverein

Snow-Weekend 2023
Datum:	 21./22. Januar 2023
Ort:	 Toggenburg Skigebiet Chäserrugg
	 Berggasthaus Alp Sellamatt
Fabian Hofacker

Das diesjährige Snow-Weekend führte 
uns bereits zum zweiten Mal in Folge 
ins Toggenburg. Wie die meisten Ski-
gebiete diesen Winter hatte auch das 
Skigebiet Chäserrugg mit Schneeman-
gel zu kämpfen. Lange war unklar, ob 
wir uns lediglich mit zwei Pisten für das 
Wochenende zufrieden geben müssen. 
Dank einer kalten Woche vor unserer 
Anreise und dem Einsatz von Schneeka-
nonen wurde glücklicherweise gerade 
rechtzeitig auf das Wochenende auch 
die Talabfahrt geöffnet, so dass an 
unserem «Haushang» doch drei ab-
wechslungsreiche Pisten zum Ski- und 
Snowboardfahren einluden. 

Die 20 Teilnehmenden genossen die 
unerwartet guten Pistenbedingungen 
ausgiebig und auch der gesellige Teil 
kam in diesem Jahr definitiv nicht zu 
kurz. In der Nacht auf Sonntag wurden 
wird auch noch mit einem Hauch Neu-
schnee überrascht, so dass sich die 

Meisten auch am Sonntag noch auf 
die Piste machten. Eine kleine Gruppe 
genoss bei herrlichem Sonnenschein 
den Winterwanderweg. 

Wo das Snow-Weekend im kommen-
den Jahr stattfinden wird ist derzeit noch 
offen, hoffentlich aber wieder mit etwas 
mehr Schnee. •
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Männerriege
WandergruppeWanderberichte 4. Quartal 2022 

Zusammenstellung und Ergänzungen Tom Wernli
Fotos: Heinz Graf, Hans Eglin, Matthias Manz und Tom Wernli

11. Oktober 2022
Oeschgen – Kaistenberg – Warthof - Eiken
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 19 Wanderer, 5 Kurzwanderer, 5 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 35 Min. (ohne Halt), Variante kurz 1 Std.
Auf-/Abstieg:	 220 m / 250 m (Variante kurz: 28 m / 51 m)
Länge:	 8.5 km
Wanderleiter:	 Martin Hauswirth
Wetter:	 zumeist Sonnig, trocken, leicht bewölkt
Einkehr:	 Ristorante Sonne, 5074 Eiken AG

Wanderprogramm
Oeschgen Gemeindehaus Dorf (340 
m) – Waldrand Kaistenberg  (400 m) – 
Wald Chilholz (460 m) – Wolfgarten bis 
Pt. 444m – Waldecke oberhalb Kaisten 
(421 m, Znünihalt)  – Warthof – Wald 
Chinz bis Reservoir (420m) – Waldrand 
oberhalb Eiken (360m) – Sportplatz 
Netzi – Ristorante Sonne Eiken (331 m).

Wanderbericht
Wie immer. Oder wie der Baselbieter 
sagt: wie allewyyl, kam es beim münd-
lichen Erfassen der Wanderkollegen auf 
dem Bahnhof Sissach zu einem kleine-
ren Durcheinander. Sind es jetzt 18, oder 
17, oder doch eher 19 Wanderkollegen, 
die zur Wanderung unter der Leitung 
von Martin Hauswirth bereitstanden? 
Nach mehrmaligem Durchzählen der 
Truppe kommt der Wanderleiter auf 
die Zahl 18. Schnell ein Telefon ans 
Restaurant in Sonne in Eiken, mit der 
kulinarisch wichtigen Information, wer 
Nudeln oder Reis als Beilage wünscht. 
So. Jetzt sind die wichtigen Sachen 
geklärt. Fahrt nach Pratteln und von 
dort nach Oeschgen, wo uns ein ver-
sprengter Wanderkamerad erwarte 
und die ganze Zählerei wieder von vorn 
beginnt. Leicht ansteigend, vorbei an 
einem überdimensionalen Kreuz, die 
dem Wanderer anzeigen, wo Gott zu 

Hause ist erreichen wir den Rastplatz 
an der Waldecke oberhalb Kaisten. Es 
rauchen die üblichen Zigarren und es 
plätschert der Wein. Das beweist doch, 
wie wicht Zwischenhalte im Leben sind. 
Innehalten und geniessen. Gestärkt an 
Leib und Seele geht es weiter hinunter 
nach Eiken in die «Sonne», wo uns fünf 
Kurzwanderer, das unter kundiger Füh-
rung von Ernst Abt und fünf Chauffierte 
erwarten. Bewirtet vom sizilianisch-ka-
labresischen Wirtepaar, fühlten sich die 
29 Wanderfreunde sichtlich wohl. Wie 
wohl sich das Wirtepaar fühlte, als die 
Wandertruppe zum Gesang anhub, ist 

nicht überliefert. Man konnte sich aber 
des Eindrucks nicht erwehren, dass die 
äusserst charmante Bedienung froh 
war, als der Gesang verebbte.

Resumée
Lange hat es Wanderleiter Martin 
Hauswirth unter dem Deckel behalten. 
Jetzt ist es aber raus. Er ist Bürger von 
Oeschgen. Das zeigt, es können nicht 
alles Sissacher Bürger sein – und das 
ist gut so. Ob Martin ein Abkömmling 
der Adligen vom Schlössli Schönau in 
Oeschgen ist, hat er uns nicht verraten. 

11.10.2022 - Besammlung in Oeschgen vor dem Gemeindehaus und der Kirche

25. Oktober 2022
Von Reigoldswil nach Lampenberg und Hölstein
Martin Hauswirth

Teilnehmer	 16 Wanderer, 4 Kurzwanderer, 6 Nichtwanderer
Wanderzeit	 2 Std. 10 Min und 40 Min. nach Hölstein
Länge	 8.5 km + 1.500km
Auf-/Abstieg	 262m / 370m
Wanderleiter	 Fredi Binggeli
Wetter	 schönes Herbstwetter
Einkehr	 Restaurant Reblaube in Lampenberg

Wanderprogramm
Reigoldswil Dorfplatz - Schmidtengasse 
- überqueren der Hauptstrasse nach 
Titterten – Rifensteinweg – Waldeingang 
- Entlang dem Bächli, leicht steigend zu 
den Weihern Hübschematt – Titterten – 
Durchquerung des Dorfes – Waldrand 
entlang zum Hof Oberer Sörzach – Hof 
Grütsch – Abendsmatt – Lampenberg. 
Zur Verdauung durchqueren wir das 
Dorf in Richtung Osten. Nach einem 
kleinen Anstieg geht’s dann hinunter 
nach Hölstein

Wanderbericht
Bei schönem, aber noch etwas kühlem 
Herbstwetter finden sich 16 Wanderer 
auf dem Bahnhof Sissach ein. Mit dem 
Zug geht’s nach Liestal. Während der 
Wartezeit konnten die Umbauarbeiten 
des Bahnhofareals bestaunt werden. 
Mit dem Bus erreichen wir nun den Aus-
gangspunkt, den Dorfplatz in Reigolds-

wil. Gemütlich geht nun die Wanderung 
los, hinauf zum Dorfausgang Richtung 
Rifenstein. Beim ersten Halt, mit Blick 
hinauf zur Ruine Rifenstein, begrüsste 
uns Wanderleiter Fredi. In einem kur-
zen Rückblick gedenkte er den beiden 
abgestürzten Titterterpiloten, Vater und 
Sohn Schweizer. Bei nun wärmenden 
Sonnenstrahlen durchstreiften wir das 
Rifensteintäli, entlang dem Bächli hinauf 
zu den Weihern auf der Hübschematt, 
Titterten bereits im Blickfeld. Nach 
der Dorfdurchquerung  gings entlang 
dem Waldrand des Rankberges zum 
Znünihalt, mit herrlichem Blick über die 
nördliche hügelige Landschaft bis zu 
unserem nördlichen Nachbar.
Nach der ersten Stärkung gings weiter 
zum Ober Sörzech Pt. 662. Dann wieder 
entlang dem Waldrand zum Mittlere 
Sörzech und leicht ansteigend zum 
Gugger Pt. 676. Via Hof Grütsch errei-
chen wir den Pt. 607 beim Übergang 

Niederdorf-Arxhof. Auch hier geniessen 
wir auf der Krete einen tollen Rundblick 
einerseits Richtung Norden und ande-
rerseits Richtung oberen Hauenstein 
der, trotz stahlblauem Himmel, noch 
z.T. nebelbehangen ist. Via hinteri 
Obetsmatt geht’s leicht abwärts über 
grüne Weide-und Obstflächen nach 
Lampenberg zum Mittagessen. Der ca. 
40 minütige Verdauungsmarsch hinun-
ter nach Hölstein rundete eine schöne 
und abwechslungsreiche Wanderung 
bei schönstem Herbstwetter, ab.

Resümée
Was kann man bei solch schönen Wet-
terbedingungen und einer abwechs-
lungsreichen, noch in saftigem grün 
gekleideten Landschaft, noch anmer-
ken? Dazu das feine Mittag-  essen und 
eine gut gelaunte Wanderschaft! Fredi, 
s’het alles gstumme. Herzlichen Dank.

25.10.2022 - Zwischenhalt irgendwo mitten im Wald
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8. November 2022
Allschwil – Schönenbuch – Allschwil
Güx Jürg Chrétien

Teilnehmer:	 28 Wanderer, 5 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 1 Std. 35 Min. (ohne Halt), 35 Min. nach dem Essen
Auf-/Abstieg:	 180 m / 125 m
Länge:	 7.9 km
Wanderleiter:	 Tom Wernli
Wetter:	 Sonnig und trocken
Einkehr:	 Hof Hinterm Kirschner, Allschwil

22.11.2022 - Mittagessen in Maisprach

Wanderprogramm
Allschwil Dorf mit Führung durch Dorf-
historiker – Lützelbächli – Ziegelhof 
(Znünihalt) – Schönenbuch – Wasser-
turm – Schützenhaus – Landesgrenze 
– Zollhaus – Hof Kirschner

Wanderbericht
Schönenbuch, bekannt vom Baselbieter-
Lied … jetzt wissen wir auch einiger-
massen wie es im Grenzland zwischen 
Frankreich und der Schweiz aussieht. 
Start in Allschwil mit einer kleinen Füh-
rung durch den Dorfkern des Sundgauer-
Dorfes mit dem Dorfhistoriker Max 
Werdenberg. – Ein Verwandter unseres 
Mitgliedes Marcel Werdenberg. Ein tolles 
Dorf, fast wie Ballenberg aber bewohnt.
Danach wandern wir nach Schönen-
buch – immer in Sichtweite zur Grenze 
nach Frankreich. Diesmal wirklich 
‚ebenaus‘ ohne grosse Höhendifferen-
zen. Am Horizont kurz nach Schönen-
buch überrascht uns dann ein anderer 
Berner Oberländer, Bänz Schiefermüller 
stösst zu uns und wandert mit uns zum 
Mittagshalt. Das Mittagessen beim Hof 
Kirschner in Schönenbuch, draussen im 
Freien und das im November – bei ganz 
angenehmen Temperaturen. Hier tref-
fen unverhofft die beiden Brüder Ewald 
aus Meiringen (als Gast-Wanderer) und 
Peter Lehner als jeweiliger Organisator 
der Teilnehmer am Mittagessen (Anrei-
se mit dem Auto) aufeinander. – Da soll 
noch jemand sagen, die Männerriege 
habe keine verbindenden Elemente.

Resümée
Eine schöne, gemütliche Wanderung – 
alle Wanderer auf der Originalstrecke – 
ins Unterbaselbiet bei idealem Wander-
wetter. Der ‚Poker‘ mit dem Mittagessen 
– Organisation und Anlieferung durch 
Tom und der Ort – ist aufgegangen.

22. November 2022
Abzweigung Nusshof – Iglingerhof - Maisprach
Ernst Gysin

Teilnehmer:	 22 Wanderer, 3 Kurzwanderer, 1 Biker, 8 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 20 Min. ohne Halt, Variante kurz 1.5 Std.
Auf-/Abstieg:	 140 m / 360 m, Variante kurz: 100 m / 100 m
Länge:	 6 km, Variante kurz 3.3 Km
Wanderleiter:	 Hanspeter Eschbach
Wetter:	 Bewölkt, angenehmes trockenes Wanderwetter
Einkehr:	 Eigengewächswirtschaft A. & P. Strübin Maisprach

Männerriege
Wandergruppe

GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.

Wanderbericht
Zweiundzwanzig Wanderer verlies-
sen das Postauto an der Haltestelle 
Abzweigung Nusshof. Wanderleiter 
Hanspeter begrüsste alle herzlich zum 
Wandertag, der heute gleichzeitig auch 
sein Geburtstag war. Herzliche Gratu-
lation. Nachdem er noch die obligaten 
Bekanntmachungen vermeldet hatte, 
gings dem Wildhag entlang zum ersten 
Aussichtspunkt. Östlich im Tal ist Winter-
singen und westlich Nusshof wunder-
bar zu sehen. Weiter gings vorbei am 
Breithof, einem Versuchsbetrieb des 
Bundes, dann auf guten Waldwegen 
durab zum Iglinger Hof. In kurzen Zügen 
erzählte Hanspeter die interessante 
Geschichte dieser Siedlung, die seit 1918 
der Christoph Merian Stiftung gehört 
inklusive ca. 70 Hektaren Land. Vor dem 
Znüni besichtigten wir den restaurierten 
Chor – Teil der 1860 abgebrannten 
Kapelle. Bald ging es weiter Richtung 
Maisprach. Zuerst musste aber der 
Aufstieg zum Kreuzbrunnen, zirka 100 
Höhenmeter gemeistert werden. Beim 
Nidsi Gehen, an einem schönen Ort mit 
Ausblick auf Maisprach, besammelte 
uns Bärti für eine kurze Besinnung an 
unseren verstorbenen Kameraden Theo 
Tschan. Dabei würdigte er Theos wirken 
in der Wandergruppe. Beim Eintreffen 
in unsere heutige Beiz stand schon der 
Wein zum Apero bereit, der uns unser 
Geburtstagskind offerierte. Das gute 
Essen mundete allen bestens..Bärti ver-
dankte die schöne Wanderung sowie 
die gesponserten Getränke, inklusive 
Kaffee und dem Wirte Ehepaar Strübin 
die tolle Bewirtung. Bald war es wieder 
soweit und man musste sich mit der 
Heimreise auseinandersetzen. 

Resümée
Sicher ist schon mancher beim Iglinger 
Hof vorbeigefahren und hat erst heute 
erfahren welchen historischen Wert 
dieser Ort hat.

Wanderprogramm
Offizielle Route
Von der Höhe oberhalb von Nusshof 
wandern wir über den Breitenhof und 
den Sohrhof hinunter zum Iglingerhof. 
Nach dem Znüni ziehen wir hinauf über 

den Kreuzbrunnen und dann hinunter 
nach Maisprach zum Mittagessen.
Kurze Tour
Die Kurzwanderer werden durch Vreni 
Eschbach zum Iglinger Hof chauffiert und 
wandern dann mit den Offiziellen weiter.



S‘Neuscht  1/2023 S‘Neuscht  1/2023 3534

6. Dezember 2022
Gempen – Gempenturm – Seewen
Matthias Manz

Teilnehmer: 	 24 Wanderer, 2 Kurzwanderer, 8 Nichtwanderer, 1 wilder
	 Vehdokter mit dem Velo
Wanderzeit:	 2 ½ Std. ohne Halt, Variante kurz 1 ¼ Std.
Auf-/Abstieg:	 191 / 264 m, Variante kurz: 87 / 155 m
Länge:	 8.55 km, Variante kurz 4.3 km
Wanderleiter: 	 Bärti Lurz
Wetter:	 kalt und sonnig
Einkehr: 	 Restaurant des Musikautomatenmuseums in Seewen

Wanderprogramm
Die Wanderung am Santichlausetag 
führt uns aus dem Baselbiet in den Be-
zirk Dorneck des Schwarzbubenlandes. 
Vom Dorf Gempen wandern die Nor-
malwanderer zuerst zum Gempenturm, 
wo wir eine wunderbare Aussicht ins 
Laufen- und Leimental bis über die Stadt 
Basel geniessen. Nun geht es retour 
nach Gempen, wo die Kurzwanderer 
zu uns stossen. Von nun an wandern 
wir gemeinsam auf der nationalen 
Wanderroute 32 über das Gempenpla-
teau, vorbei am Dorf Hochwald nach 
Seewen. Ziel der Wanderung ist das 
Musikautomatenmuseum, wo auch 
die Direktanreisenden dazustossen 
und wir gemeinsam das Mittagessen 
einnehmen. Für die Rückfahrt müssen 
wir ca. 10 Min. zu Fuss bis zur Bushal-
testelle rechnen.

Wanderbericht
Nach dem dritten Versuch, die Zahl 
der Wanderer korrekt zu ermitteln (von 
wegen verlorenen Schafen und so), 
nehmen die munteren Chläuse unter 
dem Kommando von Wanderleiter und 
Obmann Bärti Lurz den Anstieg zum 
Gempenstollen mit dem Aussichtsturm 
unter die Füsse. Sie werden durch eine 
prächtige Aussicht übers Birs- und 
Leimental bis zur Ruine Landskron be-
lohnt. Das Laufental ist in eine wollige 
Nebeldecke gehüllt.
Der Marsch über das Gempenplateau 
bietet eine gute Sicht auf den Falten-
jura und ist leicht zu bewältigen, weil 
ebenfurt. Die Freude an der Znüni-Rast 
wird durch eine frisch gegüllerte Wiese 
in der Nachbarschaft etwas getrübt. 
Die Feinschmeckernasen können sich 
dann beim Apéro und anschliessenden 

Mittagessen gut erholen. Dabei geden-
ken wir unseres kürzlich verstorbenen 
Wanderkameraden Theo Tschan, der 
uns durch seine Tochter die Getränke 
grosszügig spendieren lässt.

Resumée
Auch wenn es uns am morgen früh bei 
Raureif Überwindung kostet, die warme 
Stube zu verlassen, so werden wir durch 
viel Sonne und gute Kameradschaft 
reich belohnt.

6.12.2022 - Wanderleiter Bärti Lurz lässt sich weder von der Güllenwiese 
noch vom Zeitckeck von Hans Peter Eschbach aus der Ruhe bringen

6.12.2022 - Fröhliche Gesichter und ernste Gespräche beim Apéro 
im Restaurant des Musikautomatenmuseums

Männerriege
Wandergruppe 20. Dezember 2022

Gedenken – Trinken & Essen – Spielen, alles in Sissach
Matthias Manz

Teilnehmer: 	 39 Wanderkameraden, beim Spiel 37
Wanderzeit: 	 nicht der Rede wert, aber schöne Aussicht
Turnier- und Spielleiter: 	 die Ernsten Gysin und Bösiger
Wetter: 	 bedeckt, aber nicht kalt, beim Aufstieg sonnig
Einkehr: 	 Imhofs Wystübli, Kienberghof

Programm
11.00 Uhr	 Besammlung auf dem Friedhof Sissach
	 Gedenken an die verstorbenen Kameraden
11.30 Uhr	 Apéro bei Rita und Walti Hartl
12.00 Uhr 	 Marsch zum Kienberghof (Imhofs Wystübli)
12.45 Uhr	 Mittagessen (Menü: Salat, Kalbsrahmschnitzel, Spätzli, Gemüse)
13.45 Uhr 	 Beginn Jassturnier und Würfelspiel (bis 17.00 Uhr)
18.00 Uhr	 Rangverkündigung

Wander- und Matchbericht
Auch in diesem Jahr traf sich die Wan-
dergruppe auf dem Friedhof, um an die 
verstorbenen Kameraden und deren 
Angehörige zu denken. Im laufenden 
Jahr verstarb unser Kamerad Theo 
Tschan. Nach diesem besinnlichen Teil 
durften wir uns – auch dies eine schöne 
Tradition – bei Rita und Walti mit einem 
feinen Apéro stärken. Ritas Zimtstän-
gel waren auch dieses Jahr einmalig 
und unerreicht. Der Aufstieg zu Imhofs 
Wystübli (eigentlich eher eine grosse 
Wystube) verging im Flug. Obmann 
Bärti Lurz musste den Rücktritt von 

20.12.2022 - Apéro bei Hartls an der Schulstrasse
vorne 2. von rechts der Gastgeber Walti

und die Gastgeberin Rita

vier Wanderleitern entgegennehmen, 
die jahrelang für abwechslungsreiche 
Ausflüge gesorgt hatten: Urs Mägli (seit 
2008 29 Wanderungen), Walti Hartl 
(2008 / 26), Max Ruf (2010 / 23) und 
Beat Anderegg (2018 / 7). Als Ersatz 
stellen sich in dankenswerter Weise 
drei neue Wanderleiter zur Verfügung: 
Marcel Fischer, Yves Horand und Chris-
tian Zwygart.
Das Mittagessen war ausgezeichnet 
und hob die Stimmung weiter, so dass 
alle auf die nun folgende Herausforde-
rung gerüstet waren. Das Jass Turnier 
lief gesittet über die Bühne, geflucht 

wurde nur über die schlechten Karten 
und nicht über die Fehler des Jass Part-
ners. Sogar das übliche Geschrei der 
Würfelspieler hielt sich innerhalb der 
Grenzen der Lärmschutzverordnung. 
Bei beiden Wettkämpfen setzten sich 
verdiente Sieger durch: Ruedi Schaffner 
bei den Jassern und Werner Mahrer bei 
den Würflern. Wobei beim Spielen das 
‘verdient’ so eine Sache ist. Ruedi war 
beim letzten Jassturnier unverdient Dritt-
letzter geworden, und die letztjährigen 
Dominatoren beim Würfeln – Oberer, 
Graf, Ruf – mussten in diesem Jahr bös 
unten durch. Vielleicht gibt es halt doch 
eine ausgleichende Gerechtigkeit?

Resumée
Spielchef Ernst Gysin hatte den ver-
gnügten Spielnachmittag, assistiert 
von Würfelvater Ernst Bösiger und Chef 
Gabentempel Hans Peter Eschbach, 
ein weiteres Mal bombenmässig gut 
organisiert. Dass er beim Jassen nur 
Drittletzter wurde, darf ihn hoffnungsvoll 
stimmen, denn nach der Ruedi-Regel 
wird er 2023 siegen. Garantiert (oder 
ämel fast). •
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Zentralverein

Verstorbene Mitglieder 2022
„Wege führen zusammen, Wege gehen auseinander.
Was immer bleibt, ist das Wegstück, das wir gemeinsam gehen durften.“

Irma Brogli	 Ehrenmitglied

Hanni Lerch	 Ehrenmitglied

Theo Tschan	 Ehrenmitglied

Alfred Meier	 Freimitglied 

Liberato Fattore	 Passivmitglied

Bethly Galmarini	 Passivmitglied

Jacques Gunzenhauser	 Passivmitglied

Walter Häfeli	 Passivmitglied

Rolf Jauslin	 Passivmitglied

Kurt Mahrer	 Passivmitglied

Wir werden den verstorbenen Vereinsmitgliedern
ein ehrendes Andenken bewahren.
Der Vorstand

		 	 Punkte
	 1.	Schmidt Walter	 4129

	 2. 	Thommen Heinz	 4116
	 3.	Stäheli Peter	 4052
	 4.	Zweifel Hansruedi	 4014
	 5.	Kunz Thomas	 3994
	 6.	Thommen René	 3968
	 7.	Kurth Beni	 3840
	 8.	Zwygart Chrigel	 3830
	 9.	Horand Yves	 3811
	10.	Hauswirth Martin	 3806
	 11.	Gysin Ernst	 3804
	12.	Plattner Noemi	 3800
	13.	Thommen Peter	 3782
	14.	Kamber Stephan	 3745
	15.	Senn Daniel	 3729
	16.	Wernli Tom	 3670
	17.	Mohler Thomas	 3640
	18.	Hartl Martin	 3610
	19.	Löffel Thomas	 3602
	20.	Chrétien Urs	 3581
	21.	Chrétien Markus	 3532
	22.	Chrétien Jürg	 3521
	23.	Eschbach Hanspeter	 3507
	24.	Kunz Martin	 3329•

Zentralverein

Eine seltene Konstellation wurde am Altjahreshock 2022 im Alpbad ausgelost:
die drei Thommen Brothers, (vlnr Heinz, Peter, René) haben die Nummern des 
selben Jasstisches gezogen.
Eine andere Konstellation haben die Chértien Brothers geschafft, sie platzierten sich 
in der Rangliste nacheinander auf den Rängen 20, 21 und 22.

Rangliste

Altjahreshock vom 17.12.2022

Foto: Tom Wernli

Der nächste Altjahreshock mit Jassen und Spielen
Datum:	 Samstag, 16. Dezember 2023
Ort:	 im Rest. Alpbad
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runde Geburtstage
Gratulationen

„Heut ist dein Ehrentag, zu dem ich dir von Herzen sag:
Bleib wie du bist, stets froh und nett,
dann ist dein Lebensglück komplett.“
 
Zu den folgenden runden Geburtstagen im 2. Quartal 2023
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

zum 98sten	 25.05.	 Heidi Degen-Martella	 Ehrenmitglied

zum 95sten	 15.05.	 Olga Buser-Gysin	 Passivmitglied

zum 93sten	 24.05.	 Max Heiniger	 Freimitglied

zum 92sten	 12.06.	 Hildy Madörin-Wirz	 Ehrenmitglied

zum 90sten	 09.05.	 Ernst Buser-Urech	 Passivmitglied

zum 85sten	 23.04.	 Käthi Buttus	 Freimitglied

zum 70sten	 21.04.	 Therese Lardelli-Hofer	 Aktivmitglied FR
		  20.05.	 Peter Rickenbacher	 Passivmitglied
		  07.06.	 Beatrice Mahrer	 Passivmitglied
		  12.06.	 Käthi Chrétien	 Aktivmitglied FR

zum 60sten	 09.04.	 Susanne Nebiker	 Ehrenmitglied
		  13.04.	 Sabina Fenner	 Passivmitglied
		  30.04.	 Claudia Poloni	 Passivmitglied
		  13.05.	 Beatrice Ludwig	 Passivmitglied
		  17.05.	 Daniel Senn	 Ehrenmitglied
		  28.05.	 Regula Blapp	 Aktivmitglied DR
		  11.06.	 Monika Schweizer	 Passivmitglied
		  22.06.	 Urs Läubin	 Passivmitglied

zum 50sten	 10.04.	 Monika Buser-Tschudin	 Passivmitglied

zum 40sten	 18.04.	 Claudia Brandt-Grollimund	 Aktivmitglied AR
		  29.04.	 Jasmin Sacher	 Aktivmitglied HR
		  09.06.	 Martina Klassnitz-Rohrbach	 Aktivmitglied HR

zum 30sten	 29.05.	 Rebecca Manzetti	 Aktivmitglied HR

zum 20sten	 18.05.	 Livia Häberli	 Aktivmitglied AR•

Trainingsangebote

Handballriege

Aktivriege
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26./27. Oktober 2024
Organisator: Turnverein Sissach / STV


